
Die Fürtherin und der Fürther sind echte
Feierbiester, machen gerne Party und sorgen für
gute Stimmung. Und sie sind zudem liebenswerte,
freundliche, umgängliche und tolerante, faire
Wesen. Aber sie können auch anders, nämlich
GNADENLOS jene auspfeifen, die nicht den
richtigen Ton treffen.

Dann nämlich, wenn sie beim berühmt-berüchtigten
Gnadenlos Grand Prix der COMÖDIE FÜRTH als
Jury im Einsatz sind!
Ganz egal, wer alljährlich auf der Fürther Freiheit
um die Gunst des Publikums buhlt, ob mit Gesang
oder Tanz, mit Artistik oder Witzigkeit - es gehört
eine gehörige Portion Mut dazu und verdient
Respekt plus Anerkennung, sich dem lautstarken
Votum der Massen zu stellen.

Erst kompetent und charmant wie immer von
Moderator Volker Heißmann angekündigt, dann der
Auftritt und das Urteil: Applaus, Daumen hoch und
grüne Stimmkarte für ein Weiterkommen ins Finale,
oder Pfeifkonzert, Daumen nach unten und die Rote
Karte - dann ist die Vorstellung sofort beendet und
der Traum vom neuen Superstar geplatzt.

Für die von der unbestechlichen Jury der Grand
Prix-Bühne verwiesenen Mädels und Jungs ist das
sehr bedauerlich. Denn ein Grand Prix-Sieg ist
durchaus lohnend! So gab es schon mal als Preis
einen 1000-Euro-Gutschein von Möbel Höffner, und
Franken Fernsehen ermöglichte den Gewinnern
einen Auftritt auf der TV-Bühne.

Und wer weiß, ob bei diesem Gaudi-Casting nicht
doch Talente-Scouts zuschauen? Dann steht einer
in Fürth gestarteten Weltkarriere vielleicht nichts
mehr im Wege! Also auf geht’s und beim nächsten
GNADENLOS GRAND PRIX mitmachen und sich
dem harten, aber fairen Urteil der Fürtherinnen und
Fürther stellen!


